
 

 
 

 
GemeindeLEBEN 

in der Liebenzeller Gemeinschaft Illertissen 
 

 
 
 

Mai – Juni – Juli 2026 
 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 
versiegender Bach. Amos 5,24 
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Nachgedacht – Impuls für den Alltag 
 
 

Seit Jahrtausenden siedeln sich Menschen bevorzugt in der Nähe von Gewässern an. 

Flüsse sind nicht nur für unsere tägliche Wasserversorgung wichtig, sondern auch für 

den Ackerbau und die Wirtschaft. Oft werden sie als Transportwege oder für 

Energiegewinnung genutzt. Dabei dürfen wir nicht vergessen, dass Gewässer auch für 

die Tier- und Vogelwelt von großer Bedeutung sind. Doch es gibt da ein Problem. 

 

Laut dem Bericht der Weltwetterorganisation (WMO) haben die meisten Flüsse der 

Welt die niedrigsten Wasserpegelstände seit 30 Jahren. Viele Flüsse trocknen langsam 

aber sicher aus. Sie sitzen sozusagen auf dem Trockenen. Und wo nichts fließt, kann 

nichts leben. Darüber musste ich nachdenken als ich den biblischen Spruch für den 

Monat Mai las, der lautet: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die 

Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). In diesem Wort werden 

das Recht mit Wasser und die Gerechtigkeit mit einem nie versiegenden Bach 

verglichen. Warum wohl? 

 

Recht und Gerechtigkeit sind Fundamente für das menschliche Zusammenleben. 

Jeder Mensch hat ein Grundbedürfnis nach Sicherheit, Schutz und einem fairen 

Miteinander. Dazu braucht man aber ein System von Regeln, Normen und Gesetzen, 

welches für alle gleich gilt. Hierbei geht es nicht, dass jeder nach seinen eigenen 

Regeln und Prinzipien lebt, die er für gut findet. Deswegen gibt es Instanzen, die dafür 

sorgen, dass es gerecht zugeht. Gerechtigkeit ist ein Zustand in dem Menschen 

spüren, dass sie gleiche Rechte, Pflichten und Chancen haben. Wir merken also, dass 

Recht und Gerechtigkeit von großer Bedeutung für unser Zusammenleben sind. Ohne 

sie wird eine Gesellschaft instabil und kaum überlebensfähig sein. 

 

Wenn aber das Recht und die Gerechtigkeit im Land nicht nur auf dem Papier stehen, 

sondern auch umgesetzt werden, dann wird es den Menschen und dem Land gut 

gehen. Sie werden „blühen“ und glücklich sein. Weil man sich sicher und geschützt 

fühlt, wird man auch der Obrigkeit vertrauen. Gott sei Dank, dass in unserem Land  

„die Ströme des Rechts und der Gerechtigkeit“ noch nicht ausgetrocknet sind.  Lasst 

uns für unsere Regierung beten, dass sie auch weiterhin dafür einsteht. Menschen 

leben gerne nicht nur an Gewässern, sondern auch in Ländern wo Recht und 

Gerechtigkeit „zuhause“ sind. 
Waldemar Jesse, Pastor 
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Mittendrin – Gemeinde aktuell 
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Mittendrin – Gemeinde aktuell 
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Mittendrin – Gemeinde aktuell  



6 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Mai 
 

Fr 01.05. 09:30 Uhr Maiwanderung (weitere Infos auf Seite 3) 

So 03.05. 10:30 Uhr Gottesdienst / Waldemar Jesse  

Mi 06.05. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

Sa 09.05. 14:00 Uhr Tag der offenen Tür (weitere Infos auf Seite 4/5) 

So 10.05. 10:30 Uhr Gottesdienst / Waldemar Jesse  
 

So 17.05. 10:30 Uhr Gottesdienst / Stefan Seitzinger 

Mi 20.05. 15:00 Uhr Seniorenkreis 

Mi 20.05. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

So 24.05. 10:30 Uhr Pfingstgottesdienst / Waldemar Jesse 
  

So 31.05. 10:30 Uhr Gottesdienst / Dave Jarsetz 

 

Hinweis für Familien mit Kindern: Während der Sonntagsveranstaltungen wird ein 
Kindergottesdienst für Kinder ab 3 Jahren angeboten. Außerdem ist ein Eltern-Kind-Raum mit 
Videoübertragung vorhanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erläuterungen / Zeichenerklärungen: 
 
 

 nach dem Gottesdienst / der Veranstaltung gemeinsames Essen 
   

 Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 

 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Juni 
 

Mi 03.06. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

So 07.06. 10:30 Uhr Gottesdienst / Waldemar Jesse  
 

So 14.06. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Balzheim in Illertissen / Michael Piertzik 

Mi 17.06. 15:00 Uhr Seniorenkreis 

Mi 17.06. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

So 21.06. 10:30 Uhr „Kirche Kunterbunt“ / Daniel Wegmann 
    (weitere Infos auf Seite 11/12)   
 

So 28.06. 10:30 Uhr Gottesdienst / Christian Peschmann 

 

Hinweis für Familien mit Kindern: Während der Sonntagsveranstaltungen wird ein 
Kindergottesdienst für Kinder ab 3 Jahren angeboten. Außerdem ist ein Eltern-Kind-Raum mit 
Videoübertragung vorhanden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erläuterungen / Zeichenerklärungen: 
 
 

 nach dem Gottesdienst / der Veranstaltung gemeinsames Essen 
   

 Gottesdienst mit Abendmahl 
 
  

 

 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 
 

Juli 
 

Mi 01.07. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

So 05.07. 10:30 Uhr Gottesdienst / Cornelia und Japhet Letting 
 

So 12.07. 10:30 Uhr Jubiläums-Gottesdienst / Martin Siehler 

Mi 15.07. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

Do 16.07. 19.30 Uhr Lobpreisabend 

So 19.07. 10:30 Uhr Gottesdienst / Helmut Haas 

Mi 22.07. 15:00 Uhr Seniorenkreis 

So 26.07. 10:30 Uhr Gottesdienst / Waldemar Jesse  

Mi 29.07. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch (BiG) 

 

Hinweis für Familien mit Kindern: Während der Sonntagsveranstaltungen wird ein 
Kindergottesdienst für Kinder ab 3 Jahren angeboten. Außerdem ist ein Eltern-Kind-Raum mit 
Videoübertragung vorhanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erläuterungen / Zeichenerklärungen: 
 
 

 nach dem Gottesdienst / der Veranstaltung gemeinsames Essen 
   

 Gottesdienst mit Abendmahl 
 
  

 

 
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Gruppen und Kreise 
 

Montag 19:00 Uhr Gebetskreis (wöchentlich) 
   Kontaktperson: Franz Markthaler 
 

Dienstag 19:00 Uhr Hauskreis 2 (1. und 3. Dienstag im Monat) 
   Kontaktperson: Waldemar Jesse 
 

Mittwoch 15:00 Uhr Seniorenkreis (1x im Monat – siehe Veranstaltungsübersicht) 
   Kontaktperson: Marion Müller 
 

  19:30 Uhr Bibel im Gespräch (14 tägig – siehe Veranstaltungsübersicht) 

   Kontaktperson: Waldemar Jesse 
 
 

  19:30 Uhr Männerkreis (14 tägig) 

   Kontaktperson: Franz Markthaler 
   

Donnerstag 19.00 Uhr Hauskreis 5 (wöchentlich)  

   Kontaktperson: Tim Maile 
 

  19.30 Uhr Hauskreis 3 (14 tägig – ungerade Woche)  
   Kontaktperson: Franz Markthaler 
 

  19.30 Uhr Hauskreis 4 (14 tägig) 
   Kontaktperson: Alfred Walcher 
 

Freitag 15:30 Uhr Jungschar „Iller Kids“ (14 tägig) 
   Kontaktperson: Markus Reiter 
 

  19:00 Uhr Jugendkreis (14 tägig) 
   Kontaktperson: Michelle Hof 
 

  19:30 Uhr Bibelkreis Krumbach (14 tägig) 
   Kontaktperson: Georg Singer 
 

Tag/Uhrzeit wechselnd Hauskreis 1 
   Kontaktperson: Micha Ströbel 
 
 

  Herzlichen Glückwunsch! 
 

Wir wünschen allen, die im Mai, Juni und Juli ihren Geburtstag feiern, alles Gute und 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr: 
 

Er selbst, der Vater, hat euch lieb. Johannes 16,27 
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Angepinnt – weitere Veranstaltungen und Infos 
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Mittendrin – Gemeinde aktuell 
 
 

Im vergangenen Jahr haben wir uns als Gemeinde intensiv damit beschäftigt, welche 

Gottesdienstformen für unsere Gemeinde stimmig sind. Wir wollen Bewährtes 

weiterführen, und sind gleichzeitig herausgefordert zu überlegen, wo wir Neues 

wagen können. In den GmbH = Gottesdiensten mit begründeter Hoffnung hatten wir 

eine evangelistische Ausrichtung. Sie waren von der Gemeinde gut besucht, jedoch 

kamen nur ab und zu unbekannte Gesichter zu diesen Gottesdiensten. Unsere 

Familienzeit, die alle zwei Monate geplant war, passte als Angebot für unsere 

Familien nicht mehr. Was also tun? 

Gemeinsam mit rund 70 anderen Leitungskreismitgliedern aus dem Liebenzeller 

Gemeinschaftsverband ist Familie Ströbel im vergangenen Jahr zum PERSPEKTIVO-

Kongress für Neugründung und Neubelebung in 

Magdeburg gefahren. Dort haben einige Gemeinden 

ihre Umsetzung von Kirche Kunterbunt vorgestellt. 

Der Gottesdienst lebt von kreativen Mitmachstationen 

zu einer biblischen Botschaft, zeichnet sich aus durch 

einen kompakten Verkündigungsteil nach den 

Stationen. Alle essen dann gemeinsam und vertiefen in den Tischgesprächen mit den 

Gästen idealerweise das Erlebte und Gehörte. Das Konzept fand unser Leitungskreis 

ebenfalls spannend und traf die Entscheidung, dass wir in diesem Sommer eine 

Durchführung dieser Kirche Kunterbunt ausprobieren wollen. 

frech, wild und wundervoll – passt das denn zu unserer Gemeinde? Die Kirche 

Kunterbunt ist eine neue Ausdrucksform von Kirche. Wir wollen sie leben als einen 

evangelistischen Gottesdienst mit anschaulicher, einfach verständlicher Botschaft – 

und alle gemeinsam mit „Kinderaugen“ Jesus begegnen. Die Kirche Kunterbunt ist 

gastfreundlich und will Glauben, Essen und Leben miteinander teilen. Sie ist 

generationenübergreifend, indem Große und Kleine zwanglos und gemeinsam den 

christlichen Glauben (neu) entdecken. Alle sollen auf ihrer je eigenen Glaubensreise 

angesprochen werden. Kirche Kunterbunt ist kreativ, das Evangelium wird mit allen 

Sinnen erlebbar, indem die biblische Botschaft an kreativen Stationen auf 

ideenreiche, bunte Weise entdeckt wird. 
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Mittendrin – Gemeinde aktuell 
 
 

Sie ist fröhlich feiernd in einem Leben, wie es gerade ist – in Leichtigkeit und Schwere 

– durch den, der uns (trotzdem) Freude und (trotzdem) Mut schenkt. Kirche 

Kunterbunt ist vor allem christuszentriert: wir wollen Menschen einladen, Jesus zu 

begegnen und der Liebe Gottes in Gemeinschaft zu erfahren. Wir wollen Mut 

machen, Gottes Spuren im Alltag zu folgen. 

Lasst es uns also als Gemeinde ausprobieren! In unserem Jubiläumssommer wollen 

wir am 21. Juni gemeinsam unter dem Thema 

„Willkommen“ in die Geschichte von Zachäus 

eintauchen. Dabei gibt es verschiedene 

Möglichkeiten, das Kernteam der Kirche 

Kunterbunt zu unterstützen: beim Auf- und 

Abbau, mit der Umsetzung der einzelnen 

Kreativstationen, durch Beiträge zum 

Fingerfood-Buffet, durch Gespräche mit den 

Gästen, die zum Gottesdienst kommen. Ladet 

eure Freunde, Nachbarn, Bekannte ein, die 

bisher wenig Zugang zu Kirche oder einer 

Gemeinde hatten. Und vor allem: betet mit für 

diesen besonderen Gottesdienst, dass sich 

Menschen allen Alters einladen lassen und 

Jesus begegnen dürfen. 

Katha Ströbel 
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Glauben leben 
 
 

„HERR, steh auf, dass nicht Menschen die Oberhand gewinnen.“ Psalm 9,20 
 

Haben wir manchmal das Gefühl, dafür sei es schon zu spät? Dass Gott aufsteht, 
damit nicht Menschen die Oberhand gewinnen? 
Wenn man sich so umschaut in der Welt, kämpfen überall Menschen um Macht und 
Einfluss: Iran, Israel, USA, Sudan, Kongo, China, Russland…und ich könnte noch 
weitermachen. 
Hier in Kenya sind nächstes Jahr Präsidentschaftswahlen – und schon jetzt 
beschimpfen sich die politischen Gegner unter aller Kanone und versprechen das 
Blaue vom Himmel herunter, damit sie nächstes Jahr gewählt werden. Von Gott ist 
dabei selten die Rede, höchstens, um ihn zum eigenen Zweck zu instrumentalisieren. 
Gewalt und Ausschreitungen werden früher oder später dazu kommen und sie 
werden mit aller Macht von der jetzigen Regierung niedergeschlagen werden. 
Auch persönlich fühlen wir uns manchmal anderen Menschen und ihren Machtspielen 
ausgeliefert. Mobbing, Ausgrenzung, Demütigung, Gleichgültigkeit, Aggression, 
psychische und physische Gewalt…auch hier könnte ich endlos fortfahren. 
 
Aber sind wir dem wirklich hoffnungslos ausgeliefert? Zieht uns die Spirale dieser 
Entwicklungen immer weiter runter, bis am Ende nichts übrigbleibt? 
Täuschen wir uns nicht, Gott schläft nicht: „Der HERR … herrscht in Ewigkeit, von 
seinem Thron aus hält er Gericht. Er wird die Welt gerecht richten und in 
Gerechtigkeit über die Völker herrschen. Die Unterdrückten finden beim HERRN 
Zuflucht. In schweren Zeiten beschützt er sie. Die deinen Namen kennen, vertrauen 
auf dich, denn du, HERR, verlässt keinen, der dich sucht.“ (V 8 – 11, Neues Leben; 
kursiv von mir). 
 

Machen wir’s wie David, von dem dieser Psalm stammt. Hängen wir uns an Gott und 
lassen wir uns von ihm durch die schweren Zeiten helfen. Konzentrieren wir uns 
darauf, Gott zu loben für das, was er schon getan hat. Das hilft uns, darauf zu 
vertrauen, dass er uns auch weiterhin nicht im Stich lassen wird: „HERR, ich will dir 
von ganzem Herzen danken und von deinen Wundern erzählen. Ich will mich über 
dich freuen und deinen Namen loben, du Höchster.“ (V. 2 – 3, NL) 

Cornelia Letting 
 
 

Seit 2008 lebt Cornelia Letting auf der Station Tinderet im westlichen Hochland Kenias, die 
vom Missionswerk DIGUNA („Die Gute Nachricht für Afrika“) unterhalten wird. Sie schreibt 
wöchentlich einen Impuls – ihr „Mittwochsbrief aus Kenia“. Wer den Impuls gerne regelmäßig 
lesen möchte, kann der Gruppe „Impuls von Conny“ in unserer Gemeinde-App beitreten.  

https://diguna.de/projekte/station-tinderet-in-kenia/
https://diguna.de/wir-diguna/was-ist-diguna/
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Dies und Das – für Groß und Klein 
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Wer wir sind… 

 
 

Wir sind Christen 
die gemeinsam den biblischen Glauben an Jesus Christus leben. 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
  Die Liebenzeller Gemeinschaften sind eigenständige Gemeinden 
 unter dem Dachverband der evangelischen Landeskirche  
  und des Gnadauer Verbandes. 
 
 

Unsere Gemeinschaft besteht aus Menschen unterschiedlicher Konfession und 
Herkunft und jeden Alters. Bei uns ist jeder willkommen, weil wir glauben, dass 
jede Person von Gott geliebt ist. Jesus Christus ist die Mitte unseres Glaubens 
und das Wort Gottes - die Bibel - ist unsere geistliche Basis, die auch unsere 
Gottesdienste prägt. 
 

In unseren regelmäßigen Treffen und Veranstaltungen wollen wir unsere 
geistliche Basis festigen, sowie die Gemeinschaft untereinander pflegen und 
vertiefen. 
 

Wir laden dazu ein, sich selbst ein Bild von unserer Gemeinschaft zu machen 
und einen unserer Gottesdienste oder eine Veranstaltung zu besuchen.  
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KONTAKT 

Gemeinschaftsleiter:  Markus Reiter (Tel: 07306 – 92 72 52) 

Pastor: Waldemar Jesse (Tel: 07303 – 60 41 111) 

Internet: https://illertissen.lgv.org 

E-Mail: info@illertissen.lgv.org 
 

Die Liebenzeller Gemeinschaft Illertissen trägt alle Kosten aus Spenden. 
Wer unsere Gemeinschaft finanziell unterstützen möchte, darf dies gerne per 
Banküberweisung auf folgende Konten tun: 
 

Bezirkskonto Kontoinhaber: Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

 IBAN: DE47 7305 0000 0440 3288 39 (Sparkasse Neu-Ulm) 

 (Spenden für den Bezirk, u. a. Personalpauschalen, Veranstaltungen) 
 

Hauskonto Illertissen  Kontoinhaber: Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

 IBAN: DE13 7305 0000 0440 1160 51 (Sparkasse Neu-Ulm) 

 (Spenden für das Gebäude, u. a. Wasser, Strom, Heizung, Inventar) 
 

LGV-Förderstiftung Kontoinhaber: LGV Förderstiftung 

(Baufonds) IBAN: DE69 6665 0085 0004 6896 82 (Sparkasse Pforzheim Calw) 

 Vwz.: T 587020 Bauprojekt Illertissen, Spende 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 02. Juli 2026 

https://illertissen.lgv.org/
mailto:info@illertissen.lgv.org

